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Eins, 
zwei, 
drei,  

Kartof-
felbrei- 

Hex-
Hex! 

Licht zieht 
bekanntlich alles an, was fliegt. 
Das haben wir bei der Beleuch-
tung der Ooser Pfarrkirche aller-
dings nicht bedacht, dass es ge-
rade in der Walpurgisnacht den 
Flugverkehr ablenken könnte! 
Beim Aufräumen der Festbänke, 
landete plötzlich ̀Bibí  mit dem 
Besen auf dem Platz: αHuh - Huh! 
Ist das der Blocksberg?ά Er-
schreckte Kolpinger gaben die 
exakte Landeposition an: αNein, 
das ist der Kolpingplatz und die Er-
höhung des Kirchenplatzes ist nur 
ein Ausläufer der Ooser Haule!ά  

 
Eigentlich hätte die ganze Szene 
aus ́Bibi Blocksberǵ entnommen 
sein können, denn die Figuren wa-
ren irgendwie vertreten: ´Bibí , 
alias Elfie Hartmann, der Bürger-
meister (der das Licht für die Kir-
chenbeleuchtung einschaltete), 
Bibis (Kolping)-Familie Barbara 
und Bernhard - und so weiter. Als 
´Karla Kolumná grüßt das Ooser 
Wochenblatt  H. Schück 

Ooser Maibaumfest 
Sportlich wie sie sind, und frisch-
fromm-fröhlich-frei, zogen die 
Mitglieder des Ooser Turnvereins 
an den Seilen und schoben an den 
Stangen, um den Ooser Maibaum 
zu errichten. Unter Beifall zahlrei-
cher Gäste, den Klängen des Spiel-
mannszuges, sackte der Stamm in 
die Bodenhülse: der erste Mai-
baum auf dem neugestalteten 
Platz. Bei bestem Festwetter 
stellte sich den ganzen Abend 
eine frohe Mai-Stimmung ein 
und das Kolpingpersonal in den 
Bewirtschaftungsständen hatte 
keine Langeweile.  
Der neue Platz stellte sich für 
den Festbetrieb als gelungen 
heraus, selbst als noch der ver-
stopfte Ablauf des Friedrichs-
brunnens abgesaugt werden 
musste. Der neuverlegte Einlauf 
aus dem Ausschankwagen hat 
sich ebenfalls bewährt. 
So konnte sich Oberbürgermeis-
terin Margret Mergen getrost un-
ter den Ooser Maibaum wagen 
und für den Höhepunkt, bei auf-
kommender Dämmerung, ihren 
Bürgermeisterkollegen Roland 

Kaiser delegieren zur 
Premiere der Schaltung 
der Kirchenbeleuchtung, 
die in Koordination mit 
der Platzbeleuchtung um 
die Kirche entstanden ist. 
In kurzen Ansprachen ga-
ben Bürgermeister Kai-
ser und Pfarrer Zimmer 
ihrer Freude Ausdruck. 
Beide dankten ihren 
Handwerkern, der Bür-

germeister den Stadtwerken und 
der GSE und Pfarrer Zimmer sei-
nem Stiftungsrat Jean-Marc Mau-
rer, Elektromeister Klaus Seifert 
und auch der IGOV, die die Aus-
leuchtung mit initiierten. 
Per wundersamem Knopfdruck 
begann dann Nordfassade und 
Westwerk der nach den Plänen 
von Heinrich Hübsch 1868 vollen-
deten Ooser Pfarrkirche zu er-
strahlen. Aah! 

 
 

Mit Ziehen und Drücken wurde der Mai-
baum vom Ooser Turnverein aufgerichtet 

Historischer Knopfdruck 
schaltet die Beleuchtung ein 

Die Ooser Kolpingfamilie im neuen Licht 
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Erstkommunion in St. 
Dionys 

Eine wahrlich bunte Schar von 14 
Kindern zog am Weißen Sonntag 
mit Pfarrer Zimmer und Konzele-
brant Padre Manuel (Peru) vom 
Kindergarten in die Ooser Kirche 
zum Empfang ihrer Ersten Heili-
gen Kommunion ein. Bunt des-
halb, weil der Sprachhintergrund 
in den Elternhäusern 9 verschie-
dene Sprachen bildeten, wie dem 
Gesangsheft für die Feier in den 
Hallelujarufen zu entnehmen ist. 
Nur das Litauische und Vietname-
sische wurde nicht gesungen, da 
die Aussprache mit ihren Klang-
farben für uns Europäer dann 
doch nicht so einfach ist.  
Die Predigt und das Gespräch von 
Pfarrer Zimmer mit den Kindern 
lehnte sich an das Tagesevange-
lium an, die Begebenheit um den 
ungläubigen Jünger Thomas, dem 
sich sein Glaube erst erschloss, als 
er den Auferstandenen Herrn 
selbst gesehen hat.  

Die Dienste in der Wortfeier wa-
ren den Kommunioneltern über-
tragen. Lesung durch Anne Zehle, 
das Vortragen der Fürbitten er-
folgte durch die Kinder, für die El-
tern Iris Baillard und Wolfgang 
Frietsch; das Bringen der Gaben 
an den Altar war wiederum den 
Kindern übertragen, zusammen 
mit Praktikant Matthias Friemel. 
Im Kreis um den Altar empfingen 
sie dann ihre langersehnte erste 
Kommunion.  
Musikalisch war die Feier dreige-
teilt. An der Orgel spielte Sigfried 
Engl, im Chorraum die Ooser Kir-
chen-Musik mit Albert Schück an 
der Gitarre, Rainer Wagenmann 
Keyboard und Rita Schück Ge-
sang. Der Ooser Musikverein Har-
monie empfing die Kinder beim 

Einzug, begleitete das abschlie-
ßende Te Deum und spielte noch-
mals auf dem Kirchplatz ein klei-
nes Platzkonzert unter der Lei-
tung von Jean-Daniel Vera. 

Nach der abendlichen Dankan-
dacht boten Christoph Krol und 
Robin Schwab die Teilnahme bei 
den Ministranten und der Jung-
kolping-Gruppe an. 

 Die Ooser Kommunionkinder versammelt um den Altar 

 Platzkonzert des Musikverein Harmonie 
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Festhallen-Hock des 
Musikvereins 

Bei idealem Mai-Wetter lud der 
Ooser Musikverein Harmonie auf 
den künftigen Festplatz vor der 
Festhalle ein. Das Wetter könnte 
sich zwar jährlich wiederholen, je-
doch die Kulisse mit den Ge-
wächshäusern im Hintergrund 
und dem Blick auf die Skyline mit 
dem Hochhaus dürfte in nicht fer-
ner Zukunft ein anderer sein, mit 
der geplanten Wohnbebauung 
auf dem Gärtnerei- und Linde-
Areal. 
Entsprechend war dann auch der 
Zuspruch an Besuchern aus Nah 
und Fern, die sich den sonnig be-
ginnenden 1. Mai als Ausflugstag 
gestalteten. Ein beliebtes Etap-
penziel bietet da immer der Ooser 
Musikverein.  
Die weitesten Anreisen hatten si-
cher die derzeit auf Besuchsreise 
befindlichen peruanischen Gäste 
aus Acobamba, die das warme 
Wetter am Oosbach sichtlich ge-
nossen.  

Vorne sitzend 
die Presidenta 
Rocio, begleitet 
von Gladys und 
Yolanda, ge-
genüber Padre 
Manuel. Die 
weiteste Tages-
anreise hatte 
vermutlich 
αPadre Carlosά, 
der Stadtdekan 
aus Mannheim, 
hinten im Ge-
spräch mit 
αPadre Miguelά 
aus Oos.  

Wohl denen, die da einen 
Sonnenschirm dabei hatten... 

Zünftige Musik vor der Ooser Skyline mit dem BABO-Hochhaus und und den Glashäusern 

Endlich einmal nicht frösteln. Der 1. Mai verwöhnte 
mit sommerlich-peruanischen Temperaturen 
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